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Ministerin schnuppert Landluft
Barbara Sommer will dem Schulbauernhof Ummeln bald ein Wollschwein schenken

Von Stefan B i e s t m a n n

U m m e l n  (WB). Eine tierische
Botschaft hat Schulministerin
Barbara Sommer gestern dem
Schulbauernhof Ummeln über-
bracht. Die CDU-Politikerin will
der Einrichtung ein Woll-
schwein mit dem Namen
»Ernst« schenken.

Die Ministerin ist bereits seit
einigen Jahren Patin dieses Tieres,
das derzeit noch auf einem Schul-
bauernhof in Recklinghausen lebt.
Der Förderverein des Ummelner

Schulbauernhofs will nun klären,
ob eine Unterbringung möglich ist. 

Für Barbara Sommer war es
gestern der erste Besuch als Minis-
terin auf dem Bauernhof. Aber
schon vor 17 Jahren war sie auf
dem Gelände zu Gast, als ihre
Tochter ein paar Tage auf dem
Schulbauernhof verbrachte. »Hier
hat sich seitdem einiges verän-
dert«, meinte sie. Den Schulbau-
ernhof würdigte Sommer als »Er-
folgsmodell«. 

Die Einrichtung, die vom Förder-
verein des Schulbauernhofs getra-
gen wird, ist ein außerschulischer
Lern- und Arbeitsort. Die Vereins-
gründer setzen auf ganzheitliches

Lernen. Barbara Sommer lobte,
dass die Gastschüler bei ihrem
Besuch auf dem Schulbauernhof
selbst mit anpacken müssen. »Kin-
der und Jugendliche müssen Ver-
antwortung übernehmen«, sagte
Sommer. »Man muss sich hier
einfügen. Es kommt auf die Ge-
meinschaft an.« Zudem sei es gut,
dass die Kinder hier nicht jeden
Tag das Essen vorgesetzt bekämen,
sondern bei der Zubereitung der
Mahlzeiten mithelfen müssten.

Maximal 38 Gäste finden nach
Angaben des Fördervereinsvorsit-
zenden Manfred Hofmeister Platz
auf dem Schulbauernhof. »Wir
sind zwei bis drei Jahre im Voraus

ausgebucht«, sagte Hofmeister. Die
Gäste kommen meist aus der
Region – wie derzeit die Waldorf-
schüler aus Friedrichsdorf. »Aber
wir hatten auch schon Besucher
aus Freiburg, Hamburg oder Ber-
lin«, berichtete Hofmeister.

Ob die Besucher in diesem Som-
mer schon Wollschwein »Ernst«
auf dem Schulbauernhof begutach-
ten dürfen, steht noch nicht fest.
Barbara Sommer würde es freuen,
sollte das Tier eine Bleibe in
Ummeln bekommen. Die Bielefel-
derin stellte lächelnd fest: »Dann
würde Ernst in meiner Nähe woh-
nen und ich könnte ihn häufiger
mal besuchen.«

Keine Berührungsängste zeigt NRW-Schulministerin Barbara Sommer
bei ihrem Besuch auf dem Schulbauernhof. Hier trägt sie Kaninchen
Friedel auf dem Arm – einen Meißner Widder. Empfangen wurde

Sommer von Manfred Hofmeister (hinten von rechts), Gabi Ankewitz
und Elke Siemens sowie von den Schulbauernhof-Gästen Lea (von
rechts), Mattis, Manu, David und Smilla. Foto: Stefan Biestmann

Kopp-Herr
im Funkjournal

Brackwede (WB). Lehrerberuf,
Familienleben und Leidenschaften
der Brackweder Bezirksvorstehe-
rin Regina Kopp-Herr sind vielen
Bielefeldern noch unbekannt. In
der heutigen Sendung des Brack-
weder Funkjournals auf der Fre-
quenz von Radio Bielefeld haben
die Zuhörer die Chance, ihre
Bezirksvorsteherin näher kennen-
zulernen. Die gebürtige Oberhau-
senerin, die seit November 2009
die Geschicke des Stadtbezirks
leitet, wird von Moderator Frank
Becker unter anderem zu ihrem
Werdegang befragt. Aber auch
ihre politischen Ambitionen für
Brackwede sowie das gerade erst
erworbene Landtagsmandat der
Sozialdemokratin werden eben-
falls Thema sein. 

Kasseler Straße
gesperrt

Ummeln (WB). Die Kasseler
Straße zwischen Ummelner und
Kralheider Straße wird von Mitt-
woch, 26. Mai, an für die Dauer
von voraussichtlich drei Wochen
gesperrt. Das teilte die Stadt Biele-
feld mit. Als Grund nennt die
Verwaltung den Durchlass des
Trüggelbachs, der in diesem Be-
reich erneuert wird.

Musikalischer
Gottesdienst
in Brackwede

Bläserkreis spielt 
B r a c k w e d e  (WB). Unter

dem Motto »Ich lobe meinen
Gott – Musik macht lebendig«
gibt es am Samstag, 29. Mai,
um 18 Uhr in der Brackweder
Bartholomäuskirche einen mu-
sikalischen Gottesdienst in der
Reihe »Sonnabendkirche«. 

Der Gottesdienst soll ein erstes
Signal sein, das der Brackweder
Bläserkreis setzt. Denn im Herbst
will er mit neuen Unterrichtsange-
boten seine Nachwuchsarbeit ver-
stärken.

Geleitet wird der Gottesdienst
von Pfarrerin Andrea Féaux de
Lacroix, deren erste eigene Schrit-
te als Hornistin auf ihre Zeit im
Queller Posaunenchor zurückge-
hen. Für die musikalische Gestal-
tung konnte Kantor Walter Haver-
kamp Sonja Ramsbrock gewinnen.
Gemeinsam mit einer Jungbläser-
gruppe des Posaunenchors Sud-
brack trägt sie einige Stücke zu
dem musikalischen Gottesdienst
bei. Der Brackweder Bläserkreis,
in dem zurzeit auch zwei Jungblä-
ser mitspielen, ergänzt den Gottes-
dienst mit eigenen musikalischen
Akzenten. Kantor Haverkamp
weist darauf hin, dass auch durch-
aus Erwachsene noch mit dem
Bläserunterricht beginnen kön-
nen. Er finde es anregend, wenn
Erwachsene und Kinder sowie
Jugendliche gemeinsam ein In-
strument lernten.

Die Bartholomäuskirche öffnet
am 29. Mai von 17.30 Uhr an. Ein
kleines Vorprogramm, bei dem die
verschiedenen akustischen Räume
der Kirche erfahrbar werden sol-
len, lädt von 17.45 Uhr an ein. Um
18 Uhr beginnt der Gottesdienst,
in dem neben dem Hören auch das
Mitsingen im Mittelpunkt steht.

Obst und Gemüse erobern die Schule
Brackwede (lud). Apfel, Banane,

Karotte und Gurke – eine gesunde
Mittagspause fördert die Konzen-
trationsfähigkeit. Was alles zu ei-
ner ausgewogenen Ernährung in
der großen Pause gehört, haben
jetzt die Kinder der vierten Klas-
sen der Frölenberg-Grundschule
in Brackwede gelernt. Nachhilfe
bekamen die Mädchen und Jungen
von einem Team der bundesweiten
Initiative »Pausenstar«. Ausge-
richtet hat die Aktion die Markt-
kauf-Filiale an der Artur-Lade-
beck-Straße. 

Die Lebensmittel-Experten
brachten kiloweise frisches Obst
und Gemüse mit in alle vierten
Klassen. Spielerisch näherten sich
die Kinder exotischen Früchten
wie Papaya und der Cantalupe-
Melone. Aber auch der heimische
Rettich stand im Mittelpunkt. Am
Ende der Schulung ging es jedoch
nur um eines: das Genießen. Die
kleinen Köche schnippelten die
Vitaminbomben in Scheiben und
kreierten bunte Platten. Mit einem
würzigen Dipp serviert, boten sie
eine Alternative zum Nutella-Brot. 

Eigentlich wissen sie ja, was gut schmeckt und gut tut (von links): Alex,
Michelle, Berkan, Lea, Melissa, Kojin und Luca aus der Klasse 4 b der
Frölenbergschule. Trotzdem haben die Mädchen und Jungen jetzt
Nachhilfe in Sachen gesunder Ernährung erhalten. Foto: Ostermann

Musik, Lichter und Stille
locken in Gotteshäuser

Auch in Quelle und Ummeln öffnen Pfingstsonntag die Kirchen
Q u e l l e / U m m e l n  (WB).

Um Kirchenräume neu wahr-
zunehmen, öffnen am Pfingst-
sonntag viele Kirchen in West-
falen und Lippe. In Ummeln
wird die Kirche zur Bühne, in
Quelle erwartet die Besucher
eine Taizé-Nacht. 

Zu Gebeten, Gesängen und Stille
in der besonders dekorierten Jo-
hanneskirche lädt die evangelische
Johannes-Kirchengemeinde in
Quelle von 22 bis 23 Uhr ein. Im
Anschluss daran können die Besu-
cher die Nacht bei einem Aus-
schank, organisiert vom Männer-
kreis der Gemeinde, ein- oder
ausläuten.

»Kirche in der Mühle« heißt es
wieder am Pfingstmontag. Dann
lädt die evangelische Johannes-
Kirchengemeinde in Quelle-Brock
zu einem Abendmahlgottesdienst
in Niemöllers Mühle am Hammer-
holz 9 ein. Der Gottesdienst be-
ginnt um 10.30 Uhr.

Auch in UUmmeln hat die evange-
lische Kirchengemeinde für
Pfingstsonntag ein attraktives Pro-
gramm geplant und es »Musik und
Worte« genannt. Mit Musik für
Harfe und Panflöte ist von 20 bis
21 Uhr das Harpan-Duo Jana-Ma-
ria und Sebastian Pachel zu hören.
Im Anschluss stellt von 21.45 bis
22.30 Uhr die Bielefelder Theater-
schauspielerin Therese Berger
Szenen aus »Oskar und die Dame
in Rosa« dar. Ein Taizé-Gottes-

dienst von 23 bis 23.45 Uhr steht
unter dem Thema »Gott – meine
gute Stille«. Das Turmblasen der
Bläser des Posaunenchores Um-
meln beschließt um Mitternacht
die Veranstaltung.

Der Eintritt für das Konzert und
das Theaterstück sind frei. Zwi-
schen den Veranstaltungen, die
einzeln besucht werden können,
gibt es im Gemeindehaus der
evangelischen Kirchengemeinde
fair gehandelten Wein und Saft aus
dem Eine-Welt-Laden. Die Bäume
rund um die Kirche in Ummeln
werden illuminiert.

Zur vierten Nacht der Offenen
Kirchen gibt es weitere Informati-
onen im Internet.

@ www.kirchen-nacht.de
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